
Bauschlosser, Diplomgesellschafts- 
Wissenschaftler

Mitglied, des Präsidiums der 
Volkskammer der DDR,
Mitglied des Präsidiums und 
Sekretär des
Bundesvorstandes des FDGB

1162 Berlin

FDGB-Fraktion 
Wahlkreis 55

Heilemann, Werner

Geboren am 18. Mai 1925 in Hartha, Kr. Döbeln, als Kind einer Arbeiter­
familie. Verh., zwei Kinder. 1939—1942 Lehre als Bauschlosser. 1942—1943 
Studium an der Fachschule für Hoch- und Tiefbau in München. 1945 
KPD/SED und FDGB. 1945—1946 Angestellter beim Rat der Stadt 
Hartha. 1947—1948 Jugendsekr. im Landesvorstand Dresden, 1949—1950 
Jugendsekr., 1950—1952 Abtltr. im Bundesvorstand des FDGB. 1949—1951 
Mitgl. des Zentralrates der FDJ. 1953 Besuch der Parteihochschule „Karl 
Marx“ beim ZK der SED. 1954—1962 Sektorenleiter im ZK der SED. 
1962—1967 Vors, des BV Dresden des FDGB, Mitgl. der BL Dresden der 
SED und ihres Sekretariats, Abg. des BT Dresden. 1967—1968 Besuch der 
Gewerkschaftshochschule „Fritz Heckert“ Bernau — Diplomgesellschafts­
wissenschaftler. Seit 1962 Mitgl. des Bundesvorstandes des FDGB und seit 
1968 Mitgl. seines Präsidiums und Sekretariats. 1947—1949 Mitgl. des 
Deutschen Volksrates, Mitgl. der Prov. VK, 1950—1954 und seit 1981 Abg., 
seit 1981 Mitgl. des Präsidiums der VK und Mitgl. des Ausschusses für 
Nationale Verteidigung.
WO in Gold, Banner der Arbeit Stufe I und weitere Auszeichnungen.
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